
Das Fahren mit einem Passagier (Sozius oder Sozia) verändert die Fahrdynamik deines Motorrads
drastisch. Durch das zusätzliche Gewicht auf dem Heck wird die Maschine hecklastig, das
Vorderrad wird leicht und der Bremsweg verlängert sich spürbar. Damit die Fahrt zu zweit sicher
und entspannt bleibt, müsst ihr als perfekt eingespieltes Team funktionieren. Das erfordert klare
Absprachen vor der Fahrt und das richtige Verhalten im Sattel.

Für den Passagier auf dem Rücksitz gelten exakt dieselben strengen Sicherheitsregeln wie für den
Fahrer. Es gibt keinen „Kurzstrecken-Bonus“:

Voller Schutz für beide:
Der Sozius benötigt zwingend einen passenden, nach ECE-Norm geprüften Motorradhelm,
eine abriebfeste Motorradjacke und -hose mit zertifizierten CE-Protektoren,
Motorradhandschuhe und stabile, knöchelhohe Stiefel.

�� Sozius

Fahren mit Sozius: Das Team auf
dem Bike

Sicherheit beginnt vor dem Start: Die Ausrüstung



Fahrwerks-Check:
Bevor der Passagier aufsteigt, musst du das Motorrad an das höhere Gewicht anpassen.
Erhöhe den Reifendruck am Hinterrad nach Herstellervorgabe und stelle die
Federvorspannung des hinteren Stoßdämpfers härter ein, damit das Heck nicht gefährlich
durchschlägt.

Der Moment des Auf- und Absteigens ist physikalisch extrem wackelig. Hier passieren die meisten
Umfaller im Stand. Haltet euch strikt an diesen Ablauf:

1. Das Start-Signal:
Der Sozius steigt niemals unaufgefordert auf das Bike! Als Fahrer musst du zuerst
beide Füße fest auf den Boden stellen, die Vorderradbremse fest ziehen und dem
Beifahrer ein klares verbales oder optisches Signal geben (z. B. ein Kopfnicken).

2. Die Aufstieg-Mechanik:
Der Sozius nähert sich dem Motorrad von der linken Seite, legt eine Hand zur
Stabilisierung auf deine Schulter und stellt den linken Fuß fest auf die ausgeklappte
Sozius-Fußraste.

3. Fließende Bewegung:
Mit einem kontrollierten Schwung bewegt der Beifahrer das rechte Bein über die Sitzbank
(ohne die Koffer oder das Heck zu touchieren) und setzt sich sanft in den Sattel. Der
Fahrer hält in diesem Moment mit aller Kraft gegen das Kippmoment.

Sobald die Räder rollen, ist der Sozius kein passiver Passagier mehr, sondern beeinflusst die
Balance der Maschine aktiv:

Feste Verbindung:
Der Beifahrer umschließt die Taille oder Hüfte des Fahrers mit den Armen oder nutzt die
fest verbauten Haltegriffe am Heck. Die Knie des Sozius sollten eng am Becken des
Fahrers anliegen, um eine kompakte Einheit zu bilden.
Die Helm-Kollision vermeiden:
Motorräder beschleunigen und verzögern deutlich heftiger als Autos. Der Sozius sollte
seinen Kopf leicht versetzt hinter dem Helm des Fahrers positionieren und die Muskeln im
Nacken anspannen. Das verhindert, dass die Helme bei jedem Bremsmanöver
schmerzhaft aneinanderknallen.
Die Kurven-Regel (Lebenswichtig!):
Der Sozius darf niemals vom Rücksitz aus lenken oder versuchen, die Schräglage zu
korrigieren! In der Kurve bleibt der Beifahrer absolut parallel in einer Linie mit dem Fahrer.
Drückt sich der Sozius aus Angst unbewusst entgegengesetzt zur Kurve nach außen,
bricht die Fahrlinie schlagartig zusammen und das Motorrad stürzt ab.

Der perfekte Aufstieg: Koordination im Stand

Das richtige Verhalten während der Fahrt



Füße bleiben auf den Rasten:
Auch wenn du an einer Ampel oder Kreuzung anhältst, muss der Sozius beide Füße strikt
auf den Fußrasten lassen! Wer hinten die Beine runternimmt, bringt den Fahrer komplett
aus dem Gleichgewicht.
Kommunikation absprechen:
Da der Fahrtwind ab ca. 50 km/h jedes Gespräch unmöglich macht, solltet ihr vor der
Abfahrt einfache Klopfsignale vereinbaren (z. B. zweimal auf die Schulter klopfen = „Bitte
fahr rechts ran, ich brauche eine Pause“).

�� Fazit:
Fahren mit Sozius ist echtes Teamwork: Der Passagier braucht dieselbe
lückenlose Schutzkleidung wie du selbst. Auf- und Abgestiegen wird
ausschließlich nach einem klaren Signal, während du die Maschine mit beiden
Beinen am Boden absicherst. Im Fahrbetrieb gilt: Der Sozius bildet eine feste
Einheit mit dir, bleibt in Kurven absolut parallel in deiner Schräglagen-Linie und
lässt die Füße beim Ampelstopp strikt auf den Rasten. Wenn beide die Regeln
beherrschen, wird die Tour zu einem absolut sicheren Gemeinschaftserlebnis!
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